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Die erste internationale OilDoc Con-
ference and Exhibition im Februar 
2011 hat neue Maßstäbe gesetzt! 
Mehr als 400 Teilnehmer aus 24 Nati-
onen waren dabei und pro  tierten von 
90 hochkarätigen Vorträgen, beglei-
tenden Vorseminaren und der großen 
Fachausstellung international bekannter 
Unternehmen. Am Ende der Veranstal-
tung hieß es: Fortsetzung unbedingt 
erwünscht! 

Vom 22. bis 24. Januar 2013  ndet nun die 
nächs te OilDoc Conference and Exhibition in 
Rosenheim bei München statt. Für unsere Ver-
anstaltung haben wir die Messlatte noch höher 
angelegt als 2011. Die OilDoc Conference and 
Exhibition 2013 ist die richtungsweisende Veran-
staltung in Europa für die ef  ziente Überwachung 
und Anwendung von Schmierstoffen. Vom 22. bis 
24. Januar 2013 treffen sich in Rosenheim inno-
vative Techniker, anerkannte Wissenschaftler und 
führende Instandhaltungsexperten. Ein hochkarätig 
besetztes Gremium unter der Leitung von Herrn 
Peter Weismann und Herrn Rüdiger Krethe stellt 
das ambitionierte Programm zusammen. 

Der Call for Papers hat bereits 
begonnen! 
Für die jeweiligen Sessions sind mündliche Einzel-
beiträge von 20 Minuten Dauer mit anschließender 
Diskussion von bis zu 10 Minuten vorgesehen. 
Noch haben Sie die Möglichkeit, als Speaker dabei 
zu sein. 
Wenn Sie auf der OilDoc Conference 2013 
einen Vortrag halten möchten, senden Sie uns 
bitte bis zum 15. Februar 2012 per Mail oder 
auf CD das Thema und eine kurze Zusammen-
fassung in Englisch. Die Vorgaben für den Call 
for Papers  nden Sie auf unserer Homepage 
www.oildoc.de. Als Speaker pro  tieren Sie üb-
rigens auch von der deutlich reduzierten Teil-
nahmegebühr in Höhe von EUR 150,- zzgl. MwSt. 

Veranstaltungsort ist das Kultur- und Kongress-
zentrum in Rosenheim bei München. Das 
KUKO ist eine der ersten Adressen in Deutschland 

Eine Veranstaltung 
der Superlative!

für Symposien und Messen und erhielt von den 
Teilnehmern der OilDoc Conference and Exhibi-
tion 2011 absolute Top-Noten. Die großzügigen 
Foyers des Zentrums bilden den passenden Rah-
men für unsere internationalen Aussteller, die 
ihre Produkte und Serviceleistungen hier absolut 
zielgruppen gerecht präsentieren können. Viele der 
ausstellenden Unternehmen haben sich bereits 
nach der erfolgreichen Veranstaltung im Februar 
2011 erneut vormerken lassen.  

Auf der OilDoc Conference and Exhibition treffen 
Sie internationale Entscheidungsträger und Mei-
nungsmacher. Während der Konferenzpausen 
und vor allem bei unseren Abendveranstaltungen, 
der Come-together-Party und dem „Little 
Octoberfest“, eröffnen sich einzigartige Möglich-
keiten, neue Kontakte zu knüpfen.
Die OilDoc Conference and Exhibition am 
22.-24.01.2013 wird eine Veranstaltung der 
Superlative, die Sie nicht versäumen sollten! 

Die OilDoc Geschäftsführer:
Rüdiger Krethe, Dipl.-Ing.

und Peter Weismann,Dipl.-Ing.
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Themenschwerpunkte der OilDoc Conference and Exhibition

„State of the Art“ der Tribologie 

Neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft und Forschung 

 Reibung und Verschleiß • Werkstoffe und Ober  ächen • Kontakt-
mechanismen • Nanotribologie • Tribometrie

 Hydrodynamische und elasto-hydrodynamische Schmierung • 
Minimalmengenschmierung • Trockenschmierung • Mischreibung

 Tribologie der Wälz- und Gleitlager • Getriebe • Motoren • 
Dichtungen

Condition Monitoring – 
Grundlage der proaktiven Instandhaltung
Aktuelle Entwicklungen von Condition Monitoring und Schmierstoff-
Analytik

 Ölanalysen • Analysemethoden • Ölalterung • Grundölver-
änderungen • Additivabbau • Verunreinigungen

 Condition Monitoring • Rotierende Maschinen • Lagerungen • 
Getriebe • Spezielle Anwendungen

 Labormessgeräte • Tragbare Messgeräte • Online, onsite und 
onboard Sensoren

 Bewertung von Analyseergebnissen • Grenzwerte • 
Restnutzungsdauer

Fluid Management -
innovativ und facettenreich
Fluid Management will beherrscht sein, um Kosten zu senken und 
gleichzeitig die Produktionssicherheit zu erhöhen. Eine entscheidende 
Rolle spielen dabei die Auswahl der Schmierstoffe sowie ihre Lagerung 
und ihr Handling.

 Schmierstoffmanagement • Schmierpläne • Softwareunter-
stützung • Kostensparpotenzial • Transport und Handling von 
Schmierstoffen • Entsorgung

 Ölp  ege • Filtrationsverfahren • Elektrostatische Reinigung • 
Andere Reinigungsverfahren

 Schmierverfahren • Automatisierung • Schmiergeräte • 
Zentralschmieranlagen • Minimalmengenschmierung • 
Ölnebel schmierung • Öl-Luft-Schmierung

Schmierstoffe – Trends für Insider
So meistern Instandhaltungs- und Schmierstoff-Experten die Heraus-
forderungen der Praxis:

 Schmierstoffe • Grundöle • Additive • Schmierfette • Fest-
schmierstoffe • Ionische Flüssigkeiten

 Schmierstoffanwendungen • Motoren • Getriebe• Hydraulik-
anlagen • Lagerungen • Kompressoren • Turbinen

 Schmierung in der Metallverarbeitung und Metallumformung • 
Wässrige und wasserfreie Flüssigkeiten • Multifunktionsöle • 
Emissionskontrolle

 Umwelt- und Gesundheitsaspekte der Schmierung • Umwelt-
schonende Schmierstoffe • Schmierstoffe für die Lebensmittel- 
und Pharmaindustrie

 Schmierung unter besonderen Umgebungsbedingungen • Schwer 
ent  ammbare Fluids • Vakuum-Anwendungen

 Erneuerbare Energien • Deponie-, Klär- und Biogasanlagen • 
Wasserkraft • Windenergieanlagen

OilDoc gestaltet Sessions des 
Internationalen Kolloquiums Tribologie der TAE

Die Technische Akademie Esslingen 
(TAE) ist für Unternehmen und deren 
Fach- und Führungskräfte seit über 50 
Jahren der Partner für beru  iche Fort- 
und Weiterbildung. Das Internationale 
Kolloquium Tribologie der TAE genießt 
Weltruf. 

Vom 10. bis 12.01.2012  ndet die 18. Veranstal-
tung in Stuttgart/Oster  ldern statt, bei der sich 
internationale Experten über die aktuellen Ent-
wicklungen in Sachen Industrie- und Automotive-
Schmierung austauschen.
Zum ersten Mal waren wir bereits im Jahr unserer 
Laboreröffnung 1991 aktiv dabei. Aus der lang-

jährigen partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwi-
schen der TAE und OilDoc entstand dann 2011 eine 
ganz besondere Kooperation. Unter der Leitung von 
Herrn Prof. Dr.-Ing. Wilfried J. Bartz trug die 
TAE mit einer umfassenden Session zum Thema 
Tribologie zur OilDoc Conference 2011 bei. Außer-
dem wurde ein Vorseminar von ihm gehalten. Ganz 
besonders haben wir uns darüber gefreut, dass wir 
Herrn Prof. Dr.-Ing. Wilfried J. Bartz als Keynote 
Speaker für uns gewinnen konnten.

Nun ist es an der Zeit, uns zu revanchieren. Im 
Rahmen des Internationalen Kolloquiums Tribologie 
gibt es daher gleich zwei OilDoc Sessions. Sie um-
fassen jeweils eine ganze Reihe von hochkarätigen 

Vorträgen zu den Themenschwerpunkten: „Dif-
ferent Lubricants“ und „Oil Condition Monitoring“. 
Außerdem hält Dipl.-Ing. Rüdiger Krethe (OilDoc) 
einen Plenarvortrag mit dem Titel „Oil can talk: On-
line sensors meet lab analysis“. Dipl.-Ing. Steffen 
Bots (OELCHECK) ist als Chairman der Session 

„Condition Monitoring“ aktiv. Am Tag vor dem Kollo-
quium referiert Dipl.-Ing. Rüdiger Krethe in seinem 
Vorseminar über „Die Überwachung von Biogas-
Anlagen durch Ölanalysen“. 

Ausführliche Informationen über das Internationa-
le Kolloquium Tribologie der TAE  nden Sie unter 
www.tae.de.
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Ab 2012 in der OilDoc Akademie:
Zerti  zierung zum CLS Schmierstoff-Spezialisten 

Die Zerti  zierung zum Certi  ed Lubrication 
Specialist (CLS), einem auf Herz und Nieren 
geprüften Schmierstoffspezialisten, wird 
in den USA seit nunmehr fast 20 Jahren 
durchgeführt. 
Die Idee dazu – und auch die Prüfungsfragen – 
kommen von einem speziellen Team der STLE, der 
Society of Tribologists and Lubrication Engineers. 
International anerkannt, haben die STLE und die 
durch sie erstellten Zerti  kate auch in Asien, Afrika 
und Lateinamerika einen sehr hohen Stellenwert in 
der gesamten Industrie. Mittlerweile haben bereits 
weit über 1.000 Ingenieure und Praktiker die als 
sehr schwierig geltende Prüfung (mehr als 40% 
der Prüfungsteilnehmer bestehen die Prüfung nicht 
beim ersten Mal) erfolgreich absolviert. 
Ab dem nächsten Jahr besteht erstmals in Eu-
ropa die Möglichkeit, die CLS-Prüfung mit den 
weltweit gleichen Fragen auch in Deutsch abzu-
legen. Das CLS-Zerti  kat ist ein Zeichen für einen 
überdurchschnittlichen Wissensstand auf dem 
Gebiet der Tribologie. Besonders für Instandhalter 
ist sie eine ideale Zusatzquali  kation, von der sie 
für ihre beru  iche Laufbahn pro  tieren. Schließlich 
macht sich die Mitarbeit eines zerti  zierten CLS-

Spezialisten für Unternehmen  bezahlt. Ein CLS mit 
seinem fundierten Know-how trägt entscheidend 
dazu bei, die Kosten für die Schmierstoffe zu sen-
ken, die Ressourcen zu schonen und die Betriebs-
sicherheit zu erhöhen. Aber auch Vertriebsingeni-
eure für Schmierstoffe, Filteranlagen oder Zubehör 
rund ums Öl können mit dem CLS-Hinweis auf der 
Visitenkarte für ihr fachspezi  sches Wissen werben.
Ab 2012 kann die Prüfung in den Räumen 
der OilDoc Akademie vor einer Kommission der 
STLE-Europe in deutscher oder englischer Sprache 
abgelegt werden. Zur Prüfung wird nur zugelassen, 
wer mindestens drei Jahre praktische Erfah-
rung im Bereich der Schmierung von Anlagen 
und Maschinen nachweisen kann. Daneben ist 
theoretisches Wissen erforderlich, das entweder 
im Selbst studium von einschlägiger Literatur oder 
durch einen 4-tägigen Vorbereitungskurs bei 
OilDoc erworben werden kann. Die Prüfung selbst 
wird völlig unabhängig ausschließlich von der STLE 
durchgeführt. Dabei müssen 150 fachspezi  sche 
Fragen im Multiple-Choice-Verfahren in einer Zeit 
von maximal drei Stunden beantwortet werden. 
Die Zerti  zierung zum CLS ist drei Jahre 
gültig. Nach Ablauf dieser Frist erfolgt jeweils 
eine Nach-Zerti  zierung, damit das CLS-Wissen 
ständig auf dem neuesten Stand der Technik bleibt.
Die Ingenieure von OilDoc, Peter Weismann und 
Rüdiger Krethe, sowie der Leiter der Technik bei 
OELCHECK, Steffen Bots, absolvierten die CLS-
Prüfung im letzten Jahr mit Bravour, obwohl es 
bisher nur die Möglichkeit gab, die aus über 150 
Fragen bestehende Prüfung in Englisch mit zum 
Teil typisch amerikanischen Fragen und Rede-
wendungen abzulegen. Aufgrund der dabei ge-

Zerti  zierung nach DIN ISO 29990 für die OilDoc Akademie – 
dem Standard für Dienstleistungen für die Aus- und Weiterbildung

DIN ISO 29990

Im Dezember 2011 steht unsere erste Zerti  zie-
rung gemäß DIN ISO 29990 auf dem Programm. 
Diese internationale Norm de  niert die grundle-
genden Anforderungen an Lerndienstleistungen 
und Lerndienstleister in der Aus- und Weiterbil-
dung. Sie bescheinigt neben den lernspezi  schen 
Anforderungen auch das Vorhandensein eines 
Qualitätsmanagementsystems, das dem aktu-
ellsten Stand entspricht. Die DIN ISO 29990 bietet 
als weltweit gültige Norm für Einrichtungen der Aus- 
und Weiterbildung die Möglichkeit einer gemein-

samen Qualitätsbasis. Somit ist sie eine wertvolle 
Orientierungshilfe bei der Auswahl eines geeig-
neten Lerndienstleisters, der den Bedürfnissen 
und Erwartungen an die Entwicklung von Kompe-
tenzen und Fähigkeiten im Rahmen einer Erwach-
senenbildung auch wirklich entspricht. 
OilDoc strebt die Zerti  zierung nach 
DIN ISO 29990 an, weil sie ein weiterer Beleg 
für das hohe Niveau unserer Fortbildungs-
veranstaltungen ist, von denen die Teilnehmer 
de  nitiv pro  tieren.

machten Erfahrungen wissen sie, dass auf die 
Teilnehmer so manche Herausforderung wartet. Für 
eine optimale Vorbereitung auf die Prüfung wur-
den deshalb spezielle CLS-Kurse entwickelt, in 
denen alle Fragenkomplexe behandelt werden, die 
in der Prüfung abgefragt werden. 
Für Experten mit mindestens drei Jahren Berufs-
erfahrung in Bezug auf Schmierstoffe ist zur Vorbe-
reitung ein Crash-Kurs in der OilDoc Akademie 
ideal. Fern vom Alltagsstress werden sie an vier 
Tagen gezielt auf die Prüfung vorbereitet, die dann 
am folgenden Freitag absolviert wird.
Für Teilnehmer, die zwar über eine abgeschlossene 
Ausbildung mit technischem Hintergrund, doch nur 
über geringe Praxiserfahrung verfügen, wird die 
OilDoc Akademie einen Vorbereitungskurs mit 
zwei großen Blöcken von jeweils 4 Tagen 
anbieten. Nach einer fundierten Grundausbildung 
über schmiertechnische Zusammenhänge und der 
Weiterbildung in der Schmierungs- und Schmier-
stofftechnik kann ebenfalls an der Prüfung teilge-
nommen werden. Alle wissenswerten Details über 
die Zerti  zierung zum CLS und die vorbereitenden 
Kurse in Kürze auf www.oildoc.de. 
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Resümee – OilDoc Seminare und Symposien 2011
In den OilDoc Seminaren, Workshops und Symposien dreht sich alles um die ef  ziente Anwendung von Schmierstoffen, die Ver-
schleißbeobachtung, Tribologie und Schmierstoff-Analytik! 2011 haben wir ein noch umfangreicheres Veranstaltungs-Programm 
geboten als bisher. Darüber hinaus haben wir eine Vielzahl von kundenspezi  schen Veranstaltungen mit individuell abgestimmten 
Inhalten bei Unternehmen vor Ort und bei uns in Brannenburg durchgeführt. Zu den absoluten Highlights des Jahres zählten neben 
dem neuen Kältemaschinen-Seminar, das Windkraft- und das Ölsensoren-Symposium.

Am 11.-12. Oktober 2011 trafen sich erstmals 
führende Experten aller involvierten Bereiche zu un-
serem neuen „Windkraft-Symposium“ in der OilDoc 
Akademie in Brannenburg.  Dabei wurden die ein-
zelnen Aspekte, aber auch das Zusammenspiel von 
Schmierung, Ölanalytik und Anlagenüberwachung 
behandelt.

Hochkarätige, praxisorientierte Vorträge von 
externen Referenten und OilDoc Experten Bayerischer Abend – ideal für Networking!

Spannende Diskussionen bei bester Verpfl egung in 
den Pausen

Das Symposium „Ölsensoren“ am 23.-24. November 
war die erste Veranstaltung zu diesem Thema über-
haupt. Es war so gefragt, dass wir leider nicht alle 
Anmeldungen berücksichtigen konnten. Während 
der beiden Tage präsentierten und diskutierten Ent-
wickler und Hersteller von Sensoren sowie Öl- und 
CM-Experten die neuesten Produktentwicklungen, 
das Leistungsvermögen moderner Geräte und wie 
diese sinnvoll mit anderen Komponenten des Condi-
tion Monitoring kombiniert werden können.

Full-House – über 60 Teilnehmer beim Ölsensoren-Symposium

OilDoc Geschäftsführer Dipl.-Ing. Peter Weismann

Neues und Bewährtes im OilDoc-Programm 2012
Bereits vom 23.-25. Januar 2012 starten wir 
mit dem ersten Seminar durch. „Die Schmie-
rung und Überwachung von Hydraulikanla-
gen“ gehört zu unseren beliebten Seminar-
Klassikern, die in 2012 selbstverständlich 
alle wieder durchgeführt werden.

Ganz neu auf dem Programm steht vom 30.-
31.01.2012 das Seminar „Infrarot-Spektrosko-
pie in der Praxis – IR-Spektren verstehen & in-
terpretieren“.  Die Infrarot-Spektroskopie ist eine 
der leistungsfähigsten Untersuchungsmethoden 
der Schmierstoff-Analytik. Das Wissen um die Aus-
wertung und Interpretation von Infrarot-Spektren gilt 
bis heute bei vielen Praktikern als „wohlbehütetes 
Geheimnis“ der Schmierstoff-Spezialisten, obwohl 
die Grundlagen der FT-IR-Spektroskopie und die 

Ermittlung wichtiger Parameter seit vielen Jahren 
bekannt und standardisiert sind. 

Für das kommende Jahr wurden außerdem 
wieder drei Symposien konzipiert.

Papiermaschinen
Vom 06.-07.03.2012 führen wir auf vielfachen 
Wunsch nach der ersten Veranstaltung 2010 wie-
der ein Papiermaschinen-Symposium durch. 
Dabei geht es um neue Trends in Instandhaltung, 
Schmierstofftechnik und Ölanalytik. 

Zement- und Baustof  ndustrie
Vom 29.-30.03.2012 vermitteln namhafte 
Experten, Hersteller von Komponenten und An-
lagentechnik für die Zement- und Baustof  ndustrie, 

Schmieranlagen und Schmierstoffen sowie Dienst-
leister rund um das Thema Instandhaltung und 
Anlagenüberwachung neueste Erkenntnisse und 
darauf basierende Produktentwicklungen.

Kraftwerke und chemische Industrie
Vom 26.-27.11.2012 treffen sich Komponentenher-
steller und Betreiber von Maschinen und Anlagen 
zu einem gemeinsamen Symposium. Sie schildern 
ihre Erfahrungen und formulieren zukünftige Anfor-
derungen an Schmierstoffe und Schmieranlagen. 
Neue Prüfverfahren des Condition Monitoring, der 
On- und Of  ine-Ölüberwachung werden vorgestellt 
und an konkreten Beispielen bewertet.

Aktuelle Informationen zu Terminen, Vorträgen und 
Referenten  nden Sie unter www.oildoc.de.


